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! Allgemg-Lqq r.tnE Eeltrodfqqhe lr!:ilrlqfungen zur Statistik der Zahlunqsschwierigkeiten

1.1 qelelstqnd {er S!q!ist!l!
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
ve r fahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
Ie Ergebnis erfaßt. Die ttteJ.dung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
keLt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen.
Im Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengestellt.

I .3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
Iängeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienstn, in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finän-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren' so-
wie in "l{irtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1.5 Beqriffsabqrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Für September 1991 mel-deten die Amtsgerichte
im bisherigen cebiet der Bundesrepublik
Deutschland 1 047 Konkursanträge und eröffnete
Vergleichsverfahren, darunter 683 von Unterneh-
men. Dies ist eine Zunahme der Gesamtzahl ge-
genüber September 1990 um 1 t und der Unterneh-
mensinsolvenzen von 2,7 t.
Von den 583 Unternehmensinsolvenzen entfielen
auf Unternehmen des Verarbeitenden Gewerbes 132
(+ 10,9 t gegenüber September 1990), des Bauge-
werbes 139 (+ 6,9 t), des Handels 170 (- 0,6 t)
und des Dienstleistungsgewerbes 'l 84 (- 2,1 t't .

Neben den Unternehmen waren 194 natürliche per-
sonen oder Organisationen ohne Erwerbszweck von
einem Insolvenzantrag betroffen (- 15,7 t).
Außerdem wurde in 170 Nachlaßangelegenheiten
Konkursantrag gestellt (+ 22,3 *).
1 045 der Insolvenzfälle waren Anträge auf Kon-
kurseröffnung (darunter 2 Anschlußkonkurse), von
denen 785 oder 75 t mangels Masse abgelehnt wer-
den mußten. Vergleichsverfahren wurden nur in
4 FäLlen eröffnet.

Von Januar bis September 1991 rdurden 9

solvenzen ermittelt (- 3,2 t gegenüber
703 In-

bis September 1990). Von den 6 349 betroffenen
Unternehmen (- 3,7 t), entfielen auf das Verar-
beitende Gewerbe 1 057 (- 6,7 *), das Baugewer-
be 1 322 (+ 1,1 t), den Hande1 I G13 (- 4,0 t),
das Dienstleistungsgewerbe 1 820 (- 5,1 t) und
auf die übrigen Wirtschaftsbereiche, wie Verkehr,
Landwirtschaft oder Kredit- und Versicherungs-
vermittlung, 517 (- 3,9 t).
Außer den 6 349 Unternehmensinsolvenzen erurden
im gleichen Zeitraum 1 835 Insolvenzen von na-
türlichen Personen und Organisationen ohne Er-
werbszweck. (- 5,6 t) und 1 519 Nachlaßkonkurse
(+ 3,8 t) gemeldet.

Leicht erhöht hat sich im bisherigen Jahresver-
Iauf die finanzielle Bedeutung der Insolvenz-
fäIIe. So wurden seitens der Gläubiger 5,8 Mrd.
DM an Forderungen angemeldet, gegenüber 5,3 Mrd
DM von Januar bis September des Vorjahres.

Die Zahl der Personen, für die im September
'l 991 ein Konkursausfallgeld bewilligt wurde be-
lief sich auf 5 029; das sind 0,7 I weniger als
im September 1990. Damit haben von Januar bis
September 1991 insgesamt 47 853 personen ein
Konkursausfallgeld bewilligt bekommen, rund
3,0 t mehr a1s im gleichen Zeitraum des Vor-

2 Zahlungsschwierigkeiten im September 1991

Januar jahres.
fnsolvenz übers icht

ins-
9esamt

203

478

+ 20rg

_ 3,4

22 16

4r6

33,3
100,0

1,0

't 780

4 557

27
15

6 349

Januar - September 1991

Art
der

Insolvenzen
ver ände r ung
gegentiber

dem vorjahr
int

Eröffnete Konkurs-
ver fahren

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse .

+ eröffnete vergleichs-
ver fahren

- Anschlußkonkurse . .. .,

260

785

2 374

7 317

28
16

0,2

4,1

6,7
77 ,8

3,2

5,3

3,7

+;4
2

+

+
+

+

+

+

+ 1,'l

0
56

4
2

+ 33,3
+ 100r0

0
7

= INSOLVENZEN . 1 047

2 Wechsel roteste und nicht ei 1öste Außerdem wurden 106 558 Schecks im September
1991 in den alten und neuen Bundesländern
von den Landeszentralbanken und Kreditinsti-
tuten sowie den postgiro- und postsparkassen-
ämtern vor al1em wegen unzureichender oder
fehlender Deckung nicht eingelöst. Der wert
dieser Schecks bel-ief sich zusammen auf
422 l4Lll. DM (September 1990: tO3 250
Schecks über 306 MiIt. DM). Der Durch-
schnittswert je nicht eingelösten Scheck
betrug 4 030 DM für den Zeitraum von Januar
bis September 1991 gegenüber 3 ,l48 DM

von Januar bis September 'l 990.

583 + 2,7 9 703

2

Schecks

Im September 1991 r^rurden in aIlen Bundesländern
der Bundesrepublik Deutschland 4 157 Wechsel
mit einem Betrag von zusammen 55 MiIl. DM zu
Protest gegeben (September 1990: 4 630 Wechsel
über 59 l,liIl. DM) . Das ergibt einen Durch-
schnittsbetrag von 13 231 DM je Wechselprotest
gegenüber 12 743 DM im September des Vorjahres.
Von Januar bis September 1991 wurden insgesamt
39 892 Wechsel mit einem Betrag von 493 MiI1.
DM zu Protest gegeben (Durchschnittsbetrag:
12 358 DM).
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gegenüber
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int

dar unter
Unternehmen



3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

1123
1 028
1 094

199'l Januar
Febr uar
März ..

1 015
986

I 101

'l 078
1 154
1 039

846
766
788

1 124
1 029'l 099

749
659
727

542
459
508

712
765
823

1 0',t8
983

1 099

628
549
744

449
479
533

817
901
781

1 081
1 155
1 038

719
728
704

52s
539
505

812
801
785

1 188
1 094
1 047

749
735
68r

523
525
478

Darunter Unternehmen

663 495

Darunter Unternehmensinsolvenzen
vier Eel ahr

Jahr
Monat InsoI-

ven-
zen 1)

1 970
'1980

1982
1 983
1 984
'l 985
'1986

1 981
1 988
r 989
1 990

3 943
9 059

15 807
15 999
16 598
18 804
18 793
17 543
1s 887
14 607
13 243

1 862
6 639

11 764
12 252
12 826
't 4 512
14 695
13 743
12 238
11 204
r0 029

324
94

152
145

91
105
o,
84
57
57
42

4 201
9 140

1s 876
16 140
16 750
18 876
18 842
17 s89
15 935
14 643
13 211

2 418
6 241

11 849
'11 734
1r 960
13 s60
13 455
12 058

994
4 463
I 566
8 863
8 9s4
0 180
0 266
9 207
7 825
7 061
6 321

298
87

142
135
86
97
75
76
45
51
36

18
25
00
98
62
90
30

2 716
6 315

1l 9'l 5
11 845

10 s23
9 558
I70'1

20
35
35
20
05
95
a7

1990 September

Oktober .
November
Dezember

1 035 823 3
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1 037 3

2
2
5

3

2

3
2
3

4
6
4

2
4
5

3

2

3
2
3

6
4

655

April ....,..
l'lai .........
Juni . ... .. ..
JuIi . .. .
August ..
SepLember

1 184
1 089
1 045

750
559
731

531
547
742

722
729
704
752
740
683

1) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusammen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

unter 1 00 000

100000 - 1MilI.
1 Mill. und mehr ..
unbekannt

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Vor aus ht he septenber 1990 Januar - Septenber 1991Forderungen von .
bis unter ... DM

470

401

105

58

45,0
38 ,4

10,1

6,5

490

380

100

65

47,3
36 t7

9,7
6,3

4 405

3 649

972

665

45 ,4
a1 1

10,0

6,9

t

4

Insolvenzen insgesamE

Jahr

1 987

1 988

r 989

1 990

1991

17 589

15 936

14 643

13 271

2 83s

2 574

2 333

2 114

2 175

2 818

2 483

2 373

2 140

AnzahI
4 832 4 404 4 186 4 167 12 098 3 419 3 026

4 241 3 980 3 884 3 831 10 562 2 873 2 632

3 819 3 607 3 568 3 649 9 s90 2 540 2 344

3 529 3 276 3 214 3 252 I 730 2 321 2 155

3 100 3 274 3 329 2 020 2 ',t55

veränderung gegenüber dem entsprechenden zeitraum des vorjahres in $

+ 0,3 - 6,2 - 1'l ,5 - -4,2 - 10,4 - 2,2 - 11,9

- 12t2 - 9.6 - 7,2 - 8,1 - 1217 - 16,0 - 13,0

- 1o,o - 9,4 - 8,1 - 4,8 - 9,2 - 11,6 - 10,9

- 7.6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8,6 - 8,1

- 12,2 - 0,1 + 3,6 - 13,0 + 0,0

Insg e s ant
Konkursver fahren Konkur sver fahren

i ns-
gesant

d ar un ter
mangels

MaSSe
abqelehnt

Ver-
gle ichs-

ver-
fahren

InsoI-
ven-

zen 1)
ins-

gesamt

darunter
mangeL s

Masse
abgelehnt

Ver-
g leichs-

ver -
fahr en

September 1991

An zahl t AnzahI t An zahl

3
Jahr 2

Vier ahr
Jahr

2

1 987

1988

1989

1990

1991

- 6,'t
- 9,4

- 8,1

- 9,4

- 15,8

- 9,2
- 9,4
- 9,4
+ 2,9

- 12,0

- 11,9

- 4,4

- 9,8

4 13



Arbeitnehnern 1 )

von von
Dr itten 2 )

zu sammen

bewilligt für ... Personen

3 Zusammenf assende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Sammelanträge

Jahr
Monat

veränder ung
gegenüber

den
t

't980
1982
1983
1984
1985
19 86
1987
r 988
1 989
1 990

51
102

93
101
102

95
93
72
bU
55

330
286
852
810
193
580
698
494
876
753

10 547
18 762
12 659
14 553
l5 155
13 587
13 451
8 917
5 912
1 119

6',|

121
106
116
117
109
107
8l
66
63

877
048
511
363
348
267
159
4',t 1

848
412

+ 5,2
+ 3812
- 12,0
+ 9,2
+ 0,8
- 6,9
- 1,9
- 24,0
- '17 ,1
- 5,1

1990 September
oktober .
November
Dezenber

1 99'l Januar .
Febr uar
März .. .

April ..
Mai ... .
Juni . ..
JuIi . .. .
August ..
Septenbe r

4 315
4 101
4 445
4 630

375
1 434
2 012

6C1 5 066 + 7,5
- 21 ,9
+ 24,5
+ 56,4

- 12,6
+ 22t2
- 12,4
+ 11 ,4
- 1,6
+ 13,7
+ 23,8_ 3,6
- D.7

416
879
642

4

6

4 802
3 926
4 442

332
981
379

r 34
907
821

4 526
4 606
4 501

303
144
328

4 829
5 350
4 929

5 196
5 ?09
4 '158

63't
322
2't 1

6 833
6 031
5 029

*) EndgüItige Bewilligungeni ohne Anträqe von Einzugs-
steLlen auf Entrichtung von Beiträ9en.

1) Samnelanträge z.B. von Betriebsrat. Gewerkschaft oder
Konkursverwalter.

3.5 wechselproteste und

2\ z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
spr üche .

Quelle: BundesansEalt für Arbeit, Nürnberg

niclr' eingelöste Schecks*)

Jahr
Monat

Nicht eingelöste schecksl)

306

Dur ch-
schnitts-
betrag je

DM

2 964

r 970
r 980
1 983
r 984
1 985
1 985
1 98?
1988
1 989
1990

254
't48
162
153
152
129
104

83
68
60

'129
662
979
929
546
744
944
434
909
4't 3

634
96',?
s11
295
412
184
990
169
680
'12't

2 489
6 505
9 271
I 4r3
9 256
9 126
9 434
9 211
9 868
2 034

976
I 701
2 281
2 206
2 291
2 098
2 071
1 878
1 496
r 359

't 71
927
-1't 5
936
095
334
s54
698
321
39r

3 064
5 295
4 855
4 993
4 686
4 580
4 283
4 424
4 458

950
I 800
2 321
2 204
2 1'19
2 233
2 248
2 280
2 95-l
3 279

5 192
4 345
4 412

50
49
46

11 556
11 217
10 426

'1991 Januar ...
Februar . ,
März.....

4 358
4 096
4 488

12 162
'r I 230
11 586

103

130
109
9-l

250

837
929
41'7

412
316
390

3 508
3 420
4 001

1990 September .

Oktober ...
November ..
Dezember ..

Apr iI

4 630 59

52
58
55p

12 143

4 635
4 589
4 900

12 298
13 946
11 429

4 454
4 215
4 t57p

126
109
109

164
484
985

480
426
413

3 't87
3 891
3 75s

126
114
108

019
366
333

4'? 9
489
463

3 801
4 276
4 214

11 675
13 760
13 2-31p

596
390
422p

53
46
52

57
64
56

124 015
106 142
106 558p

4 806
3 674
3 950p

*) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) im Bundesgebiet. Ab De-
zenber 1980 Herden zusätzlich die von den Postgiro-
und Post.sparkassenämtern nicht eingelösten S;checks
nachgewiesen. Von den Kreditgenossenschaften melde-
ten bis November 1973 nur diejenigen InsLitute. deren
Bilanzsumme sich am 31.12.1957 auf 5 MilI. DM und
nehr belief. Ab Dezember 19?3 werden nur noch die

Angaben von denjenigen Kreditgenossenschaften nach-
gewiesen, deren Bilanzsumme am 31.12.19'12 10 Mi11.
DIq und mehr betrug sowie von solchen, die bis dahin
berichtspf lichtig waren.

l) Ab Januar 1991 beziehen sich die Angaben auf die
Bundesrepublik Deutsch.Iand nach dem cebietsstand
ab den 3.10.1990.

-6-

wechselprotestel )

Dur ch-
schnitts-
betrag je

WechseL

Fä1le Be tr ag

Anzahl Mi1I. DMI

Fä1Ie Betr a9

Dl''t

QueIIe: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.

Juli.......
August ... ..
Septenber ..



1 lnsolvenzvertahren nach Rechtstormen, Alter der Unternehmen und ForderungsgröBenklsssen

September 1991

R":lIf"'
-Iter der Unternenmen eröffnete

verfahren

nsnge ls
llas s e

abge I ehnte
Konk u rs -
ant rage

zus ammen
darunter:
Ansch I uss -

Konk u rs e

+ bZB
Abnshme ( - )

gegeni.iber
dem

VorJ ahr

Eeantragte Konkursver!ahren Insolvenzen 1 )

dagegen:

VorJ ahr
1ns9es ailt

Großenklasse der Fo
vcn .. . bis unter

rderung... Dtl

AnzanI

lJnternehfren und Freie Beruje ... '

Nlcht clngetrsgene Unternchilen

Elngetrrgene ElnzeluntBrnehilen

0ffene Hrndels-u. Komandltges,

darunter: Gmbh & Co,KG ......
Gesellschelten m.b.H.,..,...,
aktiengesellschaften, einschl
Eingetreg€ne Genossenschaf ten

Sonstige Unternehncn

203

Unternehm€n und Freie Berufe

478 681

157 L72

44 60

18 47

14 39

258 401

11

nach dam Altar dar Untarnahman

383 527

95 15.i

Übrige Gemeinschuldner

z 4 683

62

47

39

401

1

665

t57

70

41

31

392

3

2

492

113

1037

+6.9

-9,2

+1. 0

15

16

?9

25

1{3

+9.6

-11,{
+1{, 6

+25, 8

+2,3

-100.0

-50. 0

2

Bis unter I Jshre alt
I Jahre und äIter...

144

59

l5
41

526

L047

3

Ubrige Geneinschuldner zusrnnen

Naturliche Personen

Nachlässe

Sonstige Geileinschuldner ......

Insgessilt,

unter I 000

1 000 - 10 000

l0 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - 1Mill.
1Mlll. - 5HiIl.
5 r'lill, - 10 MilI.

10 MitI. und mehr ...'.

364

r90

170

-2.2
-1S,6
+22.3

-50. 0

307

175

129

3

364

190

170

4

lnsgesrmt

1045

372

225

139

8

260 785

dtruntar: Xonkurx nach Größantlaaxn dt? aniamaldatan Fotalarungan

I

l6
84

43

46

10

l{0
L82

9l
208

66

40

2

2

10

149

204

107

,oa

r03

86

I
11

10

1{9

20{

L07

292

109

86

I
11

10

173

195

112

303

77

80

l3
7

-13. I
+{.6

-4,5
-3. 6

+{1.6
+7.5

-30,8
+57, 1

I

7

I

-7 -

1) In der Gliidcrung nlch Foftlcrungsgrö0enklßten nur Konkurse.
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2 lnsolvenzverfahren nach Wirtschattszweigen
September 1991

Beantragte KonkursverJahren Insolvenzen

Nunme r
der

|,r; 1979

l.lirtscha ftsg I iederung
( Kurzbezei.cnnung )

ilangels
Masse

abge I ehn te
Konk urs-
antrage

zus ammen
darunter:
inschluß-

x onk urs e

Eroffnete
Ver-

glej,chs-
verfahren ins ges amt

dagegen

vorj ahr

Zu-(+)bzN.
Abnahme ( - )

geoenu0ei
deh

lorJ ahr

ero f f nete
Verfahren

AnzahI

014
03

01

031

05

07

Land-u. ForstHirtschaf t,
F ischere i

La
da

ndhi rtsc ha ft
runter:

Allgeil.Gartenbau ....,
GeHerbI. Gärtnerei. u.

Tj,erha I tung
darunter:
GeHerbl.Gärtnerei ...,

ForstHirtschaft ..,,,..
Flscherei,Fischzucht . .

Ene rg ie-u. I,las s erverso rg
Bergbau,

Verarb. GeBerbe
Chem. lndustrie usH,
Mi.neralci.l,verarb.,....,,.

darunter:
Cheili.sche Industrie .. ...

H. v. Kunststofr-
u. Gummi,flaren

darunter:
H,v.Kunststoffnaren ..,..

Gex. u. verarb. v. Steinen u.
Erd€n,Feinkeramik,GIas ..
GeN. u. Vera rb. v . Ste inen

u.Erden(oh. SchIeifm. ) ..
Feinkeramik,H.v.
SchleirBitteln

H.u.Verarb.v.GIas,......
Metallerzeugung u.
-bearbe itung

Stahl-, Maschinen-u, Fahr-
2eugbau,H.v.Adv-Elnr. ...
StahI-u. Lelchtnetallbau .

Masch inenbau
H, v. 8üronaschlnen, Adv-
oeräten u.-Einr,usH , ...

3

3

47

2

3

2

I
3

15

2

1t

1

1

14

10

3

I
2

IO

2

?

5

5

2

1

84

I
1

5

5

2

2

20

I
6

2

4

14

3

2

I
8

1

131

1

1

7

6

5

4

1

15

35

t0
L7

3

5

-25. 0

-33. 3

+14.3

+33. 3

+200. 0

+100. 0

210
22

221 - 223

224 - 226

200

24

240 - 24t
242
243,249 5

+10.9

-50. 0

-50.0
+40.0

+2C. 0

+150.0

+100.0

+1 00. 0

+60. 0

+11.1

+50.0

-100. 0

+4.2

+66.7

-50. 0

-50. 0

+200. 0

+25. 0

-50. 0

+75, 0

+100.0

-33. 3

227

?44
249

?46

250,

259
259

256

- 2{5. Straßenfshrzeugbau,
I Rep.v,Kfz ush.- 248 Fanrzeugbau

( oh. Straßenfahrzeugbau )
Elektrotechnik, Felnmecha-

nik, H. v. EBltsl"laren usx ,
259 1 Elektrotechnik,Rep.v.

Haushaltsgeräten .. .. ..
- 254 Feinmechsnik,optik,
4- H,v.UhrenusH.,.......
7

H. v . EBM-l,,laren
H. v, Muslkinstrum., Splel-Hsren,Fijllhaltern usH,.

HoLz-, Papier-
u. 0ruckgBlrerbe

Holzbearbeltuns ......,,,
Holzversrbeitung .......,
Ze I Is toff-, Ho lzschI il f-,
Papier-u. Pappeerzeugung

Papier-
u.Pappeverarbeitung ..,,

Druckerei,VelvielfäItigung .. , . .. .
Rep. v , Gebrauchsgritern

a. Holz u. ä.

11

3

I

18

1

13

1

23

6

257 - 258

26
3

20

260

261
264

265

268

269

14

4

14

3

?

8

I

1

t32
I
1

7

6

5

t)

1

l6
35

10

t?
3

,c

15

6

1

3

20

I
14

1

4

i1

{
3

7

6

119

2

2

5

2

?

10

3{
q

t1

2

I
24

I
t2

2

1

16

2

8

6

-8-



2 lnsolvenzverfahren nach Wiftschaftszweigen
September 1991

Nunmer
der

l.rz 1979

l.,li rtsc ha f ts 9 I i ed e run g

( Kurzbezeichnung )

Eeantragte Konkursverfahren lnsolvenzen

mangeLs
llas s e

erdftnete
verfanren

abge I ehn te
Konk u rs -
an träge

zus anmen
d6runter:
ansch I uß-

konk urs e

Erö ff ne te
Ver-

9I e ichs-
verfahren ins 9es EEt

dagegen :

vorj ahr

Zu-( + ) bzn,
Abnahme ( - )
gegenüber

deß
VorJ ahr

Anzahl.

Leder-,TextiI-u,
Bek leldungsgeHerbe

darunter:
272 LedergeHerbe ... ..

Textilgenerbe ....
Bek Ieidungsgexerbe

Ernährungsgexerbe ,
Tsbak ve r!rbc i t ung

Blugexerbc ....
Bsuhauptgexerbe

Hoch-u. Tiefbau
darunter:

Hochbau . .. ..
300 7 Tiefbau

6 j.psere i
rgeHerbe
, Verputz

308

31 AusbaugeHelbe . .. .

Zi,mere i, Dachdeck ere i

27

270 -
)aq

276
z8/29

30

300
300

300

ia I bauSpez
Stuk

302
305 kEteu

s
5

22

4

43
43

5

s1

512

S5

551
555

149

-100. 0

3

l1
I

139

87

58

13

1{
5

10

52

4

2

3

11

I

139

87

58

13

5

5

10

52

170

8l
22

s

6

7

L?

23

4

85

7

15

16

10

37

130

87

64

15

1l
l4
2

7

{3

171

73

13

6

13

4

I
29

98

L2

l5
17

l3
{1

+22,2

-r8. 2

+5.9

-9. 4

-t ä I

-54.5

+150. 0

+42.9

+20. I

-15. {
{.5

-?1.7

-47.L
+40. 0

3 39

28

zt
1

4

4

50

28

I

?

11

5

10

10

2

6

100

59

37

6

I

11

6

41

1 1-q

53

15

2

6

q

l0
77

4

62

5

11

a

28

169

81

22

4

6

'E

4

84

7

14

15

l0
38

33

ls

erei

4

40/41
{01 - 408

411

4t2
{13

{16

4l {,
418 - {19

432

{33 - {311

{38

435 - {37,
{39

Hsndel.
Großhande I

Gh. m, Rohstof f en, Halbh.,
AItmaterieI, REststof f en

Gh . n, Nahrungsmltte l n,
Getränken,labekx6ren ...

Gh. n. Textilien, BekIei-
dung, Schuhen , Ledernaren

Gh. m. tletallnaren, Einrich-
tungsgegenständen ......

Gh. m. F ehrzeugen,
Moschinen, techn. Bedarf ,

Übr. Großhandel

Handelsvermittlung .......
E i.nze L handel

Eh . m. Nahrungsmltte l n,
Getranken,TabakHaren,..

Eh. m. Text i l len, Bek I e i-
dung , Schuhen, LederHaren

Eh. m. E inr , gsEens tänden ,
Elektrotechn. Erzeugn. usH

Eh. m. Fshrzeugen, Fahrzeug-
tellen u.-relfen .......

übr.Elnzelhend.l ........

? -0,6
+11.0

+69. 2

-J3. 3

{3.8
+75, 0

+ 112. 5

-13. g

> 300.0

-13.3
-41.7

-EO

-23. 1

-9.8

1 2

I
I

I

7

2?

13

13

10

5

4
5

Verkehr, Nrchrlchten-
ijerlllittlung

Verk ehr, Nachrlchten-
übenilttlg. ( oh. Sped. usH )

darunter:
Streßenve!kehr,
ParkpIätze u, -häuser , ,

Spedition, Lagerei ,verkehrsvernlttl,ung . ,. .
darunter:
Spedltlon,L.gerei ...,..
ReiSeverrnstaltung u,
-vernltt Iung

33

15

l5
18

a

39

16

,
I
4

3

l5
21

17

5

15

18

I
7

-9-
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2 lnsolvenzver{ahren nach Winschattszweigen
September 1991

Beantragte Konkursverf ahren Insolvenzen

Nummer
der

r.t: :.97"Q

l,,li rtschaf tsgI i ederung

( Kurzbezeichnung )

erdffnete
Ve;fahren

mangels
l'1asse

abge I ehnte
Konkurs-
ant rage

zusammen
darunter:
Änschluß-
konkurse

Eroffnete
ver_

gleichs-
verfahren insgesamt

dagegen :

VorJ ahr

Zu-(+)bzh.
ibnehme I - )

gege nübe r
oem

Vorl ahr

AnzahI

6

7

60

bI
65

Kredj.tinstitute,
Vers icherungsgeHerbe

Krediti.nstitute .....
73 11

11

1l

11

7?

735 1
7.i

76
78

/J4 !
79{ 5

737

0-7 allel.lirtschaftsbereiche

Übr. 0emeinschul,dner

I nsges amt

VersicherungsgeHerbe . ,. ..
n. d . Kred lt-u. Vels . geHerbe
verb,Tätigkeiten ........

0lenstle i.stg. v. Unternehmen
u. Fr . Berufen

Gss tgeHerbe
I.,läsch . , Korperpf I9. u, 8.persönl,.oienstIeist9. ..,
darunter i

F ris eurgexerbe
Gebäudereini.9., AbIaIl-
besej.tig. u. a. hygien. Einr.

Verl.agsgeherbe
Dienstleistungen f,

l'Jnternehmen
darunter:

VernogensverHa I tung(oh.Eetelligungsges. ) ..ubr.0ienstleistg.v.
Unternehmen u. Fr, Berulen

da!unter:
hiohnungsunternehnen ..,..
6runds t . -u. hlohnungs -
Verxaltung u.ä. .,......

Eete i I i9ungs-
gesellschaften

)
3

50

2

L2

134

31

7

2

45

4

42

4

11

I

478

307

?OE

3

3

3

1

26

LI

1rl

2

3

2

184

33

10

?

7

4

59

5

7l
7

2t
I7

3

5

2

2

38

L7

5

I
?

184

33

10

3

7

{
59

6

7l
7

l7

3

{
2

2

38

2L

t7
5

I
2

-)c 1

-)a I

-E' E

+75.0

-.12 . I
-6. 3

7

188

45

ta

8

.l

?

63

4

56

4

11

19

665

312

1 037

!E, I

789 3
1) 1C

11 10

2

1rJ

2

29

10

I

203

57

+50. 0

+26. I
+75. 0

+90. I
-10.s

681

364

1 045

it

4

683

364

t047 +1.0

6

260

2

3

3

6

daruntcr: Hsndwcrk

47 74

20

0-7
2

24

,a

26

27

2A/29

3

30

31

HandHerk insgesant . .... ,.
Verarb. Generbe
darunter:

Stah I -, Masch inen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Einr, ..

Elektrotechnik. FeinmechB-
nik,H.v, EB|'4-l.laren uslt ..

HoIz-, Pspj.er-u.
0ruckgeHerbe

Leder-, Textll-u.
BekleidungsgeHerbe .,...

ErnährungsgeHerbe,
Tsbskverrrbeltung,.....

BaugeHerbe

BauhsuptgeHerbe ....,....
Ausbeug€herbe

Handel.
0ienst Ieistg. v, [Jnternehmen

u. Fr. Berufeh

0,1,5,6 Übr.t,lirtschaftsbereiche .

79

6

c

4

4

3

7q27 -6. 3

-50. 0

4
7

2

33

tq

14

10

9

-50. 0

-33. 3

+15.2

+10.5

+21.4

-50. 0

_10-
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3 lnsolvenzverfahren nach Ländern
September 1991

Land

Eeantragte Konkursverlahren Insolvenzen

nange I s
l'las s e

abge I ehnt e
Konk urs -
ant rä9e

zus ammen
darunter:
anschluß-

konkurse

Erö f f nete
Ver-

gI e rchs-
verfahren insgesamt

dagegen:

VorJ an;

Zu-(+)bzn.
Abnahme ( - )

gegenüber
dem

Vorj ahr

eröflnete
Verlahren

AnzahI

lnsgesamt

SchlesHig-Holstein ....
H€nburE .

Nieders achs en

Bremen.

Nordrhein-hestralen . .

hessen.
Rhe inI and-Pf alz
Baden-t{Urttemberg . .. .

Eayern .

Saarl and

BerIin (i.lest )

Frijheres Bundesgebi et

Schl esHig-Ho Ls teln
Hanburg .

Niedersachsen..,,.
Brenen.
Nordrhe in-l.les tfe len
Hessen,
Rhelnland-Pfslz . ..
Baden-l.li.irtteilberg .

Bayern .

Saarlrnd
Berlln (l.l€st) ,..,.

Früheres Bundesgebi et

11

10

40

3

9{
2l

34

?6

3

6

I
I

32

3

84

1{
I

?t
z0

1

2

34

20

6?

2

,t<

105

42

t3?

125

1{
29

47

30

102

309

126

54

171

lEr

17

10{7

55

43

155

15

116

$?

121

154

24

45

260 7A5

115

30

r02
5

309

126

54

L7L

151

l7
35

I 045

d!runtar: Untarnthman

36

18

70

4

2?.2

79

to

70

105

14

24

681

28

9

38

z

,

a

4

a

4

38

18

70

c

2?2

79

39

70

105

1{
?4

33

23'

97

?

L70

85

32

611

105

16

a2

1037

-14. 5

-30. 2

-34.2
-66. 7

.1i ?

+8.6

+28.6

+41 .3

+1 .0

+15,2

-2r.7
-27,8
-42,9
+30 ,6

-7 ,1

+21.9

+9. {

-1, E

-27.3

+2.7203

138

65

30

{9
85

13

22

478 bb5

-11 -
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4 lnsolvenzvertahren nach Rechts{ormen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Januar bis September 1991

eröffnete
verf ahre n

mange ls
l.lasse

abge Iehn te
Konk urs -
an t rä9e

z u5 ammen
darunter:
Anschluss-

Konkurse

Eroff nete
Ver-

g I e ichs-
verfahren i,nsgesamt

Insolvenzen 1 )

dagegen :

vorJ ahr

Abnahme ( - )
geg enübe r

oem
VorJ ahr

Beantragte Konkursverfahren

Rec hts fonn

AIter der unternehmen

oronent ras]l o-fi ro"o"rrng
von . .. bis unter ... 0Il

Anzah I

Unternehmen und Frei,e Eerufe ,...... 1 780

Unternehmen und Freie Berufe

4557 6337 15

Nicht elngetr8genc tlnternchmcn

Elngetregene Elnzelunternehmen

0lf enc Hlndels-u. Korxnlndltges.

darunter: §mbh & Co.KG .,,...
Gesellschaften m.b.H.,.......
Aktiengesellschaften, einschl
Eingetrsgene 6enossenschatten

Sonstlge Unternehmen

Bis unter I Jahre alt
8 Jahre und äIter ...

ijbrlge Genelnschulclner zuslmen
Nctürllche Personen

Nach IäsBe

Sonstlge Geneln3chuldner .....,

I nsges.nt

unter I 000

I 000 - r0 000

10 000 - s0 000

50 000 - 100 000

100 000 - 500 000

500000 - lMill.
1MIII. - 5 r.rlLl.

5 HttI. - 10 MlIl.
10 I'till. und nehr .. ,,.

170

133

220

165

1249

5

1

2

1660

6{{
447

331

3768

I
4

18

1S3Z 1502

1168 60 r

196 416

133 298

2453 3702

27
-I

68

nach drm Altrr drr Untarnlhmrn

3637 4815

920 r52Z

Übrige Gemeinschuldner

27

3

4

6349

3

2

10

1t
;l

1605

603

{18

300

370i

7

0

3354

t ro2

15 19

4

l5

6590 -2 1

-3,3
-6, {

-15,2
-9. {
-1 .6

-7S. 0

-55. 6

1 178

602

594

155

426

13

3{129

1914

1.164

51

-a)

-6.3
+3.8

-17.5

2760

1638

1093

29

7?77

79

l,{07

15r2

897

?037

520

373

28

t8

l8
{813

1536

50!3

t517

-4. 0

2374

3354

t ro2

rErÖ

4?

lnsgesaml

9691 16 28

daruntar: Xonkuru nach Grtißan&l!3rn dar rigomaldatan Fordarungon

9703 100 19

80

1485

1869

1091

290S

858

87?.

101

65

+1,1

-6,3
-1,8
-{.6
+L.Z

-11.9
+13. 8

I
95

240

774

734

358

{36

61

56

80

1502

l?32

1071

2771

878

809

89

74

80

1502

1752

107 I
2771

878

809

89

74

_12_
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5 lnsolvenzverfahren nach Winschalrszweigen
Januar bis September 1991

Numne r
der

r,rz 1979

I,,li rtscha f tsg I iederung
( Kurzbezelchnung )

Beantragt.e Konkursverf ahren Insolvenzen

mange ] s
llasse

abgelehnte
Ko nk urs -
an träge

zusanhen
darunter:
Ansch i uß-
konkurse

Eröflnete
Ve r-

gleichs-
vert ehren i ns g es am'.

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + ) bzH.
Abnahme ( - )

geqenijber
deh

VorJ ahr

eroffnete
VerI ahren

AnzanI

0 Land-u , Fors tHi rtschaf t,
F ische re i

Landhi.rts chaf t
darunte r:
aIlgem.oartenbau ....,...

GeHerbl , Gärtnerei u,
TIerhaI tung

darunter:
oexerbl.Gärtnerel ..,....

Forstxlrtschaft .....,.,..
Fischerei,Fischzucht,....

Energ j.e-u. I.lass erve rs org
Bergbau ,

Verarb. Ge^erbe
Chen, Industrie usn,
Mineralölverarb. .....

da!unter:
Chemische Industrie ..

H,v. Kunststoff-
u. Gumixaren

darunter:
H.v. KunststoffHaren ..

Ge^, u. verarb. v. Ste inen
Erden, Feinkeramik,Glas
6e^. u. Verarb. v. Steinen

u. Eroen( oh. SchIeifm. )
Fe inkeramik , H. v .
SchIeifmitteIn......

H, v . EBltsl'laren
H, v. Muslklnstrun., Spiel-
,{sren,FüIlhaltern usH ..

HoIz-, Papi.er-
u. DruckgeHerbe

Holzbe8rbel.tung,.,...,..
Holzver8rbeitung ..,..,..
ZeILstoff-, HolzschIif f-,
Papier-u. Pappeerzeugung

Pagier-
u.Pappever8rbeltung .,.,

Druckere i,vervielfältigung .......
Rep, v. 0ebrauchsgUtern

a. Ho12 u. ä.

111

3t
19

58

57

zt
t

t12
32

to

58

5'l

2L

1

108

42

22

59

53

6

I

0l
22

10

4

I
9

3

416

7

6

10

9

L?

7

I

3

30

138

27

83

10

72

6

84

49

15

10

10

3

41

1

22

89

21

15

{9

48

t8

La1

-23.8

-13.6

-1.7
+7.S

+250, 0

01{
03

031

05

07

1
2

I 14{

2?

25

43

42

30

z0

8

2

88

8{
125

25

69

195

95

47

36

LI

180

13

87

2

6

7!
1

+200. 0

'6.7
-33. 3

-32, 0

-2s.6
-28. 6

+23. 3

+25, 0

-25. 0

+200. 0

-3. 4

-8. 3

+10. 4

+8. 0

-31,9
+44.4

-1) a

.-8. 4

-17.0
-38. 9

+35. 3

+15. 0

-30. 8

+31,0

-50. 0

+50. 0

+200. 0

2
z0

200
ZL

24

H . u . ve rarb . v , G I as , . . . .
Meta,Llerzeugung u.

-bearbe it ung
StahI-, Haschinen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Elnr. .

240 - 247 Stahl-u.Leichtmetallbau
242 I'loschinenbau ..
243,243 5 H.v,Buromsschl";;;Äil:"'

Geräten u. -Ei.nr. ulH , , . .
2s4 - ?45, Straßenlahrzeugbau,

2119 I Rep,v.Kfz usH ..........
246 - 2SB Fahrzeugbsu

( oh. Straßenlahrzeugb8u )
ZS Elektrotechnik , Feinmech6-

nik,H.v,E8l'+-tlaren usH .,
250,259 I Elektrotechnik,Rep,v,

Haushaltsge!äten .......
252 - 254 Felnilechanj.k,optlk,
259 4 - H.v.Uhren usx ....,.,,..
253 7

652

1l
11

22

25

18

4

5S

1C)

48

54

L7

2tr

I
88

38

24

14

141

1

73

1

49

3

1067

18

L7

32

30

37

23

6

6

85

302

77

138

q?

13

r7t
87

39

22

23

207

o

11{

I
o

7t
2

1 068

18

l7
33

ät

37

25

6

6

84

300

75

r37

47

14

172

87

39

,,
24

208

10

114

1

I
7L

3

7

210
22

?2t - 223

2?1 - 226

227

2 4

2

256
257 - 258

26

260

26t
264

265

268

269

_13-

2

1

1

I

1

1



5 lnsolvenzverlahren nach Wirtschaftszweigen
Januar bis September 1991

Beantragte Konkursverf ah!en Insolven:en

Nummer
der

r,,tz 1979

I.l j, rtsc ha f ts 9 I i ede rung
( Kurzbezeichnung )

e rof fnete
VerJahren

mange Is
Masse

abge I ehn te
KonK urs -
anträge

zus anmen
darunter:
Anschl uß-
konkurse

insges amt
dagegen :

Vorj ahr

Zu-(+)bzh.
Abnahme ( - )

gegenübe r
oem

Vorl ahr

Anz ah I

z?

2?0 - 272

275

Leder-, Textil-u.
BekleidungsgeHerbe ......

da!unter !
LedergeHerbe

Text j, IgeHerbe

Bekleidungsgexerbe .... . ,
ErnährungsgBherbe ,
Tebrkvererbeltung ....,..

Baugerr3rb€

Eauhauptgexerbe ..,...
lloch-u.Tietbau ......
darunter:
Hochbau .

Tiefbau ,

Spezial b.u
Stukk stsurgc^erbe,

G lps ere i , Verputzere i
Zirnerei, 0echdeckerei

Ausb!ugeHerbe

Handel.
Großh!ndel

Gh. m, Rohstof fen, Halbr,,
altmrteriEl, Reststof f en

0h . n. Nahrungsmi, tte I n,
Getränken,TabakHaren ...

6h.n. Textilien, BekIBi-
dung, Schuhen , LederH!ren

Gh. n, Hetal lxaren, E lnr ich-
tungsgegenständen ......

6h, m. F ehrzeugen,
l.lssch inen. tachn. Bede rf
übr. 0roßh8nde I

Handelsvernittlung . .. .. .,
E lnze I handel

Eh. n. Nahrunosmltteln.
Getränken.fEblkxareä ...

Eh. n, Text i l ien, Bek le l-
dung, Schuhen, LcderHeren

Eh. m. E1nr. gcgcns tänden,
Elektrot€chn. Erzeugn. usH

Eh. m. F!hrzeugon, F!hrzaug-
tellBn u.-relfcn ..,....

übr.Elnzelhendel ........

136

I
a)

94

79

155

26

105

114

-12.3

-55. 0

+23 ,1

-10,5

-30. 7

46

4

l3
29

?2

5

66

57

I
141

32

95

79

3

276
28/29

308

31

354

252

?15

68

31

11

4

22

LL?

{3.1

247

45

:.5

27

2t
74

E6

5

188

o

47

50

25

57

965

686

476

116

34

106

36

68

279

LL/3

479

96

30

55

45

105

148

bbr

61

1st

112

89

2{8

261

I{0

133

LZL

59

56

1329

938

591

18{

65

117

110

90

331

1 60;
720

141

45

66

179

207

38

849

198

162

ll4
305

1332

940

633

184

66

Lll

40

?o,

1613

722

141

45

83

66

178

209

38

853

70

200

163

115

305

13 10

863

600

117

77

tlv
51

t02
447

168 0

785

165

72

111

80

1{6
)14

t8

876

88

197

1 116

rz?

323

+1. 7

+8.9

+15.5

+25.2

-1{.3
+6. {

-21.6
-11,8
-12.3

-4. 0

-8. 1

-1{. S

-1 ? E

+21.9

-1.4
+111.I

-2. 6

-20,5
+1.5

+11.6

-5.5

-6.2
+2,3

+3. 0

-13.8

-, E

30

300300{-
300 5

300 7

302
305

43?

433 - 1134

438

4

40/ 4L
{01 - 408

4t2
1113

416

41{,
{18 - {19

s2

3

3

4?
43

z

2

43S - 437,
1139

5 Verkehr, Nechrlchten-üennlttlung....,..
verkehr, Nschrichten-
überillttlg. (oh.Sped

d!runter i
Str!0enverkehr,
PlrkpIätze u.-häu8er ...

Spedltlon, LaEerei,
Verkehrrvermlttlung . . . ..

darunter:
Spedltlon,Llgerel .......
Relscverlnstaltung u.
-vennlttlung

5l

512

55

551
555 5

ugx )

86

38

37

s8

2t

170

169

79

170

169

78

78

370

174

165

196

102

80

347

178

1 347

17A

-14-

l r,orrn"," II ver- II gretcns- |

I 
verfahren 

I

1

4

3

3

2

1

I

2

I

1

1



5 lnsolvenzverlahren nach Wirtschaftszweigen
Januar bis September 1991

Eean+.ragte Konkursverf ahren Insolvenzen

Nummer
dei

tiz t -o79

tli rtsc haf ts9 I iede rung

( Kurzoezelchnung )

eroffnete
verfairren

mangels
l'lasse

abgeI ehnte
Konkurs-
antrage

zus amme n
darunter:
;1nsch I uß-

konk urs e

Eroffnete
Ve r-

gleicns-
verfahren lnsgesamt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzh.
Abnahme ( - )

gegenübe r
dem

VorJ ahr

Änzah I

6 Kreditinstitute,
versicherungsgeherbe'...

Kreditinstitute . . ,. .., ...
Versicherungsgenerbe .....
n. d . Kred it-u . vers . geHe rbe
verb.Tätigkeiten ........

Dienstleistg. v. Unternehilen
u.Fr.Berufen

Gas tgenerbe
l.läsch., Körperpf Ig. u. a.
personl.0ienstleistg. ..

darunter:
Frj.seurgeherbe

Gebäudereinig, . abf aI I-
beseitig. u. a. hygien. Einr

verlagsgenerDe
0iensrleistungen f.

Unternehmen
darunter:

vermogens verha ] tung
( oh. Betej.J. igungsges . )

ubr.oienstleistg.v.
lJnternehmen u. Fr. Berulen

darunter:
l"bhnungsunternehmen ....
Grunds t. -u . I.,lohnungs-
vernaltung u.ä. .,...,.

Beteiligungs-
gesellscnaften

HandHerk insgesamt ...,.,.
verärb.GeHerbe
darunter:

StahI-, Maschinen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.Adv-Ein!. ..

Elektrotechnik, Felnilecha-
nik,H.v,EBlFHaren usH .,

ItoIz-,Papier-u.
0ruckgexerbe

Leder-. Text 1 1-u .
BekLeidungsgeHerbe .....

ErnährungsgeHerbe ,
Tebskverarbej.tung ....,.

B6ugeHerbe

BauhauptgeHerbe .......,.
AusbaugeHerbe

Handel.
0 j.enstleistg. v. ljnternehmen

u . F r. Beruf en

iibr.l.,lirtschaf tsbereiche , .

605656{.1t2 -6.7
-100. 0

E1
65

7

7r
/3

735 1
74

L2

445

41

5

15

11

i]2

19

191

18

53

tl9

1 780

594

237 4

281

77

44

t372
,oä

91

49

5.1

,]?

4q3

56 59 -5. 1

19 18

401

115

57

57

59

664

18 17

334

105

54
-70

S8

615

1 820

334

105

54

1L

58

616

-16. 7

-9.5
-5.3

+24.6

-t .7

-1 )

5

1q

76
?a

79
79

2

789 3

11 1A

137

0-7
2

24

)a

2E

27

28/29

3

30

5l

0, 1 ,5,5

4557 6337

2760 3354

73t7 9691

darunter: Handwork

50

636

47

?11

140

27 6349

3354

9703

31

444

29

165

89

50

635

47

,10

138

816

59

621

43

208

-15. 3

+2, 4

+9.3

+q. 3

-r.82

0-? a.l.lel.,Jirtschaftsbereiche

ubr , GeBe i nschu Idner

I ns gesemt

15

1

lb

2

6590

34?9

10019

-3.7

14

l6
2L

11

6

139

a7

32

aa

1

25

16

34

r2

z4

?69

167

45

/!

l3

39

32

,2

30

408

254

154

77

105

14

819

39

31

54

a2

30

410

255

154

77

106

14

32

45

20

34

444

255

:.89

77

108

16

-7,6

-115.8

+20. 0

+15,0

-11.8

-7.7
+0. ll

-18. 5

-r o

?135

886

?4t

4
7

-15_

2

56

I

I 2

2

1

2

2

1



6 lnsolvenzverfahren nach Länclern

Januar bis September 1991

Land

Beantragte Konkursverf anren i nso Ivenzen

e16ffnete
Verfahren

mangels
t'las s e

abge I ehnte
Konk u rs -
antrage

2US ammen
darunter:
rns ch I uß-
konkurse

i nsg es amt
dagegen:

Vo:j ahr

Zu-( + ) bzx.
Abnanne ( - )

gege nüber
dem

Vorj ahr

lnzahl

I nsgesa mt

SchlesHig-l'lo Is te ln
Hamburg

t23
95

36s

776

t92
L3?

313

245

34

70-

302

254

565

73

1951

807

qL /

1106

1268

t44
314

!3Ll

czs

349

I 030

91

27 13

999

554

14 t9

15 13

178

38{

9691

{30

349

1 030

97

27 q8

1000

555

1 {20

15 r2

178

384

329

2t2
651

55

I 945

565

411

650

10 r8

128

273

5349

449

375

1 156

2760

1001

I {04

1565

467

3{C

)aa

731

82

1914

657

362

674

t 103

116

372

6590

-4.2
-6. I

-10 .9

-0.{
-0.1
+8.8

+1.1

-3. S

-3.2

-9. 0

-20.7
+1 .6

+13. 5

-3. 6

+10,3

-zö, L

5

4Ni,eders schs en

Eremen .

Noldrhein-!,lestf alen . .

Hessen.
Rheinlsnd-PfaIz . ,. ,..
Baden-tlürttemberg . . ..
oayern .

Saar I and

Berlin ( rlest )

Hamburg.....,,.
Nieders 8c hs en

Breilen .

Nordrhein-l.lesttalen . .

Hessen,
Rh€lnland-PfaIz,...,.
Baden-|,Lirtt8mberg .. . ,

Eayern .

Saarlsnd

Berlin (l.lest )

3

5

Früheres Bundesgebiet 237 4

SchIesHj.g-Holste j,n . .. 95

72

265

l8
616

148

113

zt7
I'E

36

2?9

140

385

47

1325

516

297

432

844

103

239

4557

3?4

ILZ

650

65

1941

66{

410

649

r019

L28

275

6337

16

15

28 57 03 10019

3

5

4

7

3

E

Frijheres Bundesgebiet.'. 1780 27

_16_
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4

3

3

I
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987

Heft 1 : Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzä hl u ng

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel für die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arbeitsstätten und Beschäftigte
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1O Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb

Angaben über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, gegtie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätten und Beschäftigung
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nisse; das Bundesergebnis ist nach 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeitsstätten und Beschäftigung nach Kreisen
Kreisdaten über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen.

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 11 : Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 197O, 1961, 195O

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegenübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 1970 und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950, 1961, 1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft l2: Konzentration und Beschäftigte der Unternehmen
Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile der Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröff entl ichung (Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niederlassungen und deren
Beschäftigung nach den Wirtschaftszweigen der
Unternehmen und Niederlassungen

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wort auf die Frage, zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassungen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft 14: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach Unternehmens-
und Niederlassungssitz

Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft t5: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und den
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen ( Kreisergebnisse).

Heft 16: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach Wirtschaftszweigen der
Niederlassungen und Unternehmen

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft 1 : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälter werden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

Sonderheft 2: Arbeitsstätten nach Eräffnungsiahren, Neu-
eröffnung und Standortverlagerung

Angaben über die Zahl der Arbeitsstätten und Beschäftigten,
gegliedert nach Eröffnungsjahren (vor 1960, 1960 - 1969,
1970 - 1980, 1981, 1982,1983, 1983, 1985, 1986, 1987)
sowie - für nach 1980 eröffnete Arbeitsstätten - nach dem
Anlaß der Eröffnung (Neueröffnung oder Standortverlagerung
innerhalb der Gemeinde bzw. aus einer anderen Gemeinde)
sind Gegenstand dieses Sonderheftes (Bundesergebnisse
nach Wirtschaftsklassen untergliedert).

So nde rve röff entl i c h u n g :

Ka rtog ra ph ische Darstel lu n g ausgewä hlter Eckza hlen f ür
kreisfreie Städte und Landkreise
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzglnen Wirt-
schaftssektoren veranschaulichen. Tabellarische Ubersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1

Beschäft igten größenklassen u ntergl iedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
nach Stellung im Betrieb

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmen: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Heft 10: Unternehmen und Beschäftigung
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Bericht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergliedert).

Diese Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, Postfach 1152,
7408 Kusterdingen bezogen werden.



Unternehmen
Fachserie 2=

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz,-ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen- Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerkl auch nach Beschäfti gtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

und Arbeitsstätten

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel und im Ver-
lagsgewerbe
Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und l-agereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

2.2t Zahl und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird j ährl ich für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1 983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bundesanzeiger über die Eintragungen in das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4. 1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die Junrausgabe das Halbjahresergebnis
und die Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform. Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der Insolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen überblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Ei nzelveröffentl ichu n gen
Die Ergebnisse derArbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
der vorgesehenen bzw. bereits erschienenen Hefte ist auf der Vorseite
aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 74OB Kusterdingen, erhältlich.

Reihe t.6.1: Kostenstruktur
Tierärzten
Reihe 1.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern, Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruldur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnungen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zahlen für das Berichtsjahr sind die jeweiligen
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

bei Arzten, Zahnärzten,
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